

KOOPERATIONSABKOMMEN

ZWISCHEN

DIE CATANIA UNIVERSITÄT
(Enter " through the department ... . " In case of interest of the departmental structure )
UND

DIE ………………..UNIVERSITÄT

Art. 1

Gegenständliches Kooperationsabkommen zwischen die Catania Universität und die ………………………………… Universität wird zur Förderung der Hochschulbildung und wissenschaftlichen Forschung geschlossen.

Art. 2

Die Parteien verpflichten sich in folgenden Bereichen gegenseitigen Interessens zu einer Zusammenarbeit:

· Gemeinsame Projekte der Lehre und Forschung;

· Gemeinsame Lehrkurse;

· Austausch von Studenten, Doktoranden, Hochschulabsolventen oder Dozenten;

· Gemeinsame Organisation von Seminaren, Veranstaltungen oder wissenschaftlichen Symposien;

· Gemeinsame Vorbereitung wissenschaftlicher Publikationen oder Austausch von Informationen, Dokumenten und wissenschaftlichen Zeitschriften.

Art. 3

Basierend auf vorliegendem Kooperationsabkommen wird die Umsetzung der Zusammenarbeit durch Treffen von Delegierten oder Vertretern beider Parteien, oder durch Korrespondenz vorbereitet. Gemeinsame Programme können nach Zustimmung beider Universitäten auch die Teilnahme weiterer italienischer oder anderer wissenschaftlicher Einheiten vorsehen.

Finanziert werden die Programme durch wissenschaftliche Zuschüsse oder andere Finanzierungsmöglichkeiten, welche den Partneruniversitäten, entsprechenden Koordinatoren oder Mitgliedern zuordbar sind.

Art. 4

Die von beiden Partnern gewählten wissenschaftlichen Programme werden durch Aktualisierungsabkommen definiert, die folgende Elemente enthalten müssen:

· Akkurate Beschreibung des gewählten Forschungsprojekts;

· Bezeichnung der Schulen, Institutionen oder wissenschaftlichen Zentren, welche Forschungen durchführen werden; ebenso Angabe der Teilnehmer,  Beschreibung der ihnen zugeordneten Aufgaben und deren Funktion innerhalb der zugehörenden Einheit;

· Namen der Verantwortlichen beider Partneruniversitäten und deren Curriculum vitae;

· Beschreibung der Arbeitsteilung zwischen den Partnern;

· Voraussichtliche Dauer und Finanzplan.

Den zuständigen Organen der jeweiligen Heimatuniversität wird jährlich von den Verantwortlichen der gemeinsamen Forschungstätigkeit ein Bericht vorgelegt.

Der Bericht muss u.a. folgende Informationen enthalten:

· veröffentlichte Arbeiten oder Bericht der durchgeführten Forschungsarbeiten;

· durchgeführte Aktionen im Bereich des Austausches und erreichte Resultate;

· jede andere durchgeführte Aktion;

· Übersicht der geplanten Aktionen für das darauffolgende Jahr.

Art. 5

Die unterzeichnenden Universitäten führen, basierend auf Wechselseitigkeit, in den wissenschaftlichen und akademischen Bereichen, die von gegenseitigem Interesse sind, Austausch von Dozenten, Studenten, Hochschulabsolventen und Doktoranden durch.

Zahl und wissenschaftliches Gebiet des Austausches werden durch besondere Aktualisierungsabkommen basierend auf gegenständlichem Kooperationsabkommen definiert.

Art. 6

Die Auswahl  der Wissenschaftler und Teilnehmer wird durch gegenseitige Vorschläge und Konsultationen bestimmt.

Die Partei unterbreitet ihren Kandidatenvorschlag der Partneruniversität dermaßen, dass eine bilaterale Prüfung und eventuelle Zustimmung gewährleistet ist.

Die entgültige Zustimmung der vorgeschlagenen Kandidaten erfolgt 120 Tage vor Beginn des Besuches.

Art. 7

Ein Studentenaustausch kann nur nach vorhergehender Zustimmung der teilnehmenden Institutionen erfolgen. Der Student muss in erster Linie seine Sprachkenntnisse des Gastlandes nach den herrschenden Regeln des Gastlandes beweisen. Sechs Monate vor Beginn des Austausches teilt die Heimatuniversität der Gastuniversität Namen, Forschungsbereich und voraussichtliches Ankunftsdatum mit.

Die Studenten haben sich den akademischen Gesetzgebungen der Gastuniversität unterzuordnen.

Die Erlaubnis, Prüfungen an der Gastuniversität abzulegen und eine Anerkennung dieser wird aufgrund der Bedingungen und Regeln der Heimatuniversität erteilt.

Art. 8

Die Partner versichern den Dozenten, Doktoranden, Hochschulabsolventen und Studenten einen angenehmen und erfolgreichen Aufenthalt an der Gastuniversität.

Reise-, Missions-, Unterkunfts-, Unterhalts- sowie Versicherungskosten und jedwegige andere Kosten werden durch gesonderte Abkommen der einzelnen Projekte definiert.

Beide Universitäten verpflichten sich, geeignete Finanzierungsmöglichkeiten für die Teilnehmer des Austausches zu ergründen.

Art. 9

Das Abkommen tritt mit Datum der Unterzeichnung beider Parteien in Kraft.

Art. 10

Gegenständliches Abkommen umfasst einen Zeitraum von fünf Jahren und kann nach bilateraler Zustimmung erneuert werden. Eine mögliche zeitliche Beendigung des Abkommens hat keine Auswirkung auf die Weiterführung laufender Projekte, ausser beide Partner stimmen einer Beendigung zu.

Art. 11

Die akademische Rechtsauslegung bezüglich Interpretation und Durchführung gegenständlichen Abkommens wird zur Prüfung der Akademischen Kommission, bestehend aus je einem Vertreter beider Parteien und einem von beiden Partnern nominierten Vertreter, vorgelegt.

Art. 12

Das Abkommen liegt in den Sprachen Deutsch und     ………………….. vor. Beide sprachliche Versionen haben dieselbe Rechtswirkung.
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